
EINLEITUNG UND
QUELLENANGABE

Die vorliegende Broschüre habe ich für die
Genossenschaft Feriensiedlung Tuas aus
Anlass 200 Jahre Privatbesitz der Heuberge
zusammengestellt. Ich möchte damit einen
Einblick in die Entstehung und Entwicklung
einer, für unser Dorf wichtigen, Natur- und
Kulturlandschaft wiedergeben.

Die Heuberge sind ein Teil unserer Dorf-
geschichte, deren Vergangenheitskenntnis
uns ein besseres Verständnis zur Gegenwart
vermittelt. Diese Broschüre erhebt keinen
Anspruch auf Vollständigkeit. Die Bilder
sind Zeitzeugen, von der Nutzungsge-
schichte dieser Bergwelt und von harter
Arbeit geprägter Menschen.

Als Quelle diente die «Geschichte der Ge-
meinde Triesen» von Josef Büchel, erschie-
nen in zwei Bänden 1988. Die Schreibweise
von Tuas ist in vielen Variationen (Tuass,
Tuss, Dus), auch in offiziellen Dokumenten
zu finden. Im Grundbuch von 1809 sind 122
Parzellen (von Tuas) nur als Heuberg ohne
weitere Lokalisierung eingetragen. Ich habe
mich deshalb bei allen Flurnamen an die
Flurnamenkarte der Gemeinde Triesen von
1986 gehalten.

HEINRICH HOCH

Danken möchte ich der Gemeinde Triesen,
für die ideelle und finanzielle Unterstüt-
zung, ebenso der Kanonikus Frommelt Stif-
tung für die Überlassung einiger Bilder zur
Illustration, sowie allen anderen, die zu die-
ser Veröffentlichung beigetragen haben.

722 BR


